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Becherweg 21,  55099 Mainz 

 
Donnerstag, 12.4.2007 
 
9.30 Uhr Eröffnung und Begrüßung 

J. Oldenstein 
Vizepräsident der Johannes Gutenberg-Universität, Mainz 
A. Banerjee  
Projektleiter INCENTIVS 
 

9.40 Uhr T. Schumacher 
Deutsches Archäologisches Institut (DAI), Madrid 

• Herkunft, Verarbeitung und Austausch von Elfenbein im Chalkolithikum 
und der Frühen Bronzezeit der Iberischen Halbinsel 

 
10.00 Uhr A. Banerjee 

INCENTIVS, Johannes Gutenberg-Universität, Mainz 
• Anwendung der Raman- und FTIR-Spektroskopie für die Untersuchung 

von archäologischen Objekten 
 
10.20 Uhr J. A. López Padilla 

Museo Arqueológico Provincial de Alicante (MARQ) 
• Die italienische Verbindung: Produktion, Verbreitung und Verbrauch 

von Elfenbein- und Knochenobjekten im westlichen Mittelmeerraum im 
Zeitraum von ca. 1500 und 1200 v. Chr.  

 
 
10.40 Uhr    Kaffeepause 
 
11.10 Uhr D. Ben-Shlomo 

Albright Institute, Jerusalem 
• Elfenbeinobjekte aus Ekron, der Stadt der Philister. 

 
11.30 Uhr L. Lange  

ELEMENTAR Analysensysteme GmbH, Hanau 
• Analytik von stabilen Isotopen von Elfenbeinproben  

 
11.50 Uhr A. Shalem 

Institut für Kunstgeschichte, Universität München 
• Bemalung und Schnitzereien von Elfenbein 

 
12.10 Uhr    Mittagspause 
 
14.00 Uhr   K. Wehrberger 

Ulmer Museum, Ulm 
• Der Löwenmensch. Die altsteinzeitliche Elfenbeinstatuette aus dem 

Lonetal bei Ulm 
 

14.20 Uhr P. Westebbe 
Deutsches Museum, München 

• Die Komplettierung des Leuchters aus der Magdalenenklause im 
Schlosspark Nymphenburg 

 
14.40 Uhr A. Busch 

 Institut für Ägyptologie und Altorientalistik, J. Gutenberg-Universität, Mainz 
• Lapislazuli, Gold und polychrome Bemalung auf altägyptischen 

Elfenbeinen - eine Bestandsaufnahme 


